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INHALT SOMMER 2021 
Mit uns bleibt Aachen Nord ledendig. Die neue Aktion der IG Aachener Portal e.V. 
in Kooperation mit dem Aachen Nord Viertel-Fachmagazin  und der nonplusultra 
Werbeagentur stellt Ihnen die Mitglieder des Vereins für den Aachener Norden vor. 

Mit den Betrieben, Geschäften und Dienstleistern bleibt es in Aachen Nord leben-

dig. Nicht alles gibt es online zu kaufen. Vertrauen, sich kennen und kurze Wege 
sind nicht nur gut für das Klima, sondern auch für die Wirtschaft in Aachen Nord auf 
Seite 8. Lebendig war auch die comicaide x anders in den Osterferien auf Seite 5. 

Lebendig wird im Herbst auch die Tour Du Nord mit Ihrer Hilfe. Haben Sie einen 
Hinterhof, ein Fenster oder möchten Sie sich präsentieren? Oder können Sie uns eine 
Tür zu einem interessanten Ort öffnen? Dann machen Sie doch mit –  auf Seite 3.



 aachen nord viertelmagazin 64  | Sommer 2021    3

ENTDECKE DEIN VIERTEL 

TOUR DU NORD RELOADED

TOTALLOKAL       

EIN CLOWN AUF DEM WEG

Waren Sie 2006 mit dabei, als die erste Tour Du 
Nord durch den Aachener Norden führte?
Als die IG Aachener Portal e.V. mit freundlicher Un-
terstützung der nonplusultra Werbeagentur 2006 
die erste Tour Du Nord startete, galt es den Aachener 
Norden für den Besucher erlebbar zu machen. Einen 
schönen Tag mit Kunst, Kultur, Essen und Trinken 
und viel Viertel. Dies wurde dann in den Jahren bis 
2009 jährlich wiederholt. So wurden u.a. der Alte 
Schlachthof, das ALRV Gelände oder auch der Bunker 
in der Scheibenstraße erkundet. 

Diese Tradition möchte der Verein mit der nonplu-
sultra Werbeagentur 2021 wieder aufleben lassen. 
Möchten Sie einen Garagenflohmarkt durchführen 

oder Bilder in ihren Fenstern aufhängen oder Mu-
sik im Hinterhof machen? Alles ist möglich am  Wo-
chenende vom 10. bis 12. September 2021.

Das Fest kann auch bei fast allen „Corona-Szena-
rien“ stattfinden. Machen Sie mit und melden  
Ihre Aktion unter 0241 91995889 oder  
verein@aachener-portal.de an.   

 +  as  

Clown Marco aus der Robensstraße war in der letzten 
zeit wieder viel beschäftigt. Da aber keine Aufführun-
gen möglich sind, kam eine Idee seines Freundes 
Sebastian Lynen gerade recht.

Der Friseur-Meisterbetrieb aus Würselen-Broichwei-
den auf der Hauptstraße, setzt sich sehr für den Ein-
zelhandel und lokale Künstler in der Pandemie-Zeit 
ein. Er stellt sein Ladenlokal den Einzelhändlern und 
Künstlern mehrere Tage als Werbefläche und Auf-

trittsplattform zur Verfügung, um nicht vergessen zu 
werden. Auch Clown Marco sprach er an, sich dort zu 
präsentieren. Innerhalb kürzester Zeit lies sich Marco 
Haare wachsen, naja, also so ein wenig zumindest.

In seiner Clowns-Show ist die Prömpel-Nummer der 
Hit bei kleinen Kindern. Durch die Haare hielt der 
Prömpel nun aber nicht mehr auf dem Kopf, eine 
Lösung musste gefunden werden. So machte er sich 
auf den Weg, u.a. zur Fleischerei Auer in der Roland-

straße. Aber auch Sascha Daniels konnte ihm nicht 
helfen. Erst nachdem er im Friseursalon in Würselen 
die Haare wieder abbekam, saß alles wieder richtig. 

Wer diese Reise nachverfolgen möchte und die 
Abenteuer zur „Mit uns bleibt Aachen Nord leben-
dig“ erleben möchte findet alle Videos unter #total-
lokal, denn auch die Aktion durch Aachen Nord hat 
Clown Marco begleitet. Siehe auch Seite 9.
  +  as  

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

Mit der TOUR DU NORD Reloaded sollen 

nicht nur spannende Ecken in Aachen Nord 

erkundet werden, sondern es soll auch ein  

Fest von und für Bürgerinnen und Bürger 

in Aachen Nord werden. 

  ROLANDSTRASSE
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MINIGOLF   KURPARK  

ALLE ODER KEINER
Der Kurpark Minigolf bleibt im Juni geschlos-
sen. Dafür startet die Aktion gegen die gesetz-
lich verordnete Ausgrenzung durch Corona-
maßnahmen in NRW.

„Durch die neue NRW-Coronaverordnung wird Kur-
park Minigolf Aachen mit seinem sozialen, inklusi-
ven Freizeitangebot außer Kraft gesetzt, “ meint der 
Initator und Minigolfbetreiber Christoph Blümer.
Anstatt wie im letzten Sommer erfolgreich praktiziert 
Abstand zu wahren, Bälle und Schläger vor Gebrauch 
zu reinigen und Handhygiene zu ermöglichen, wird 
das Land NRW nun alle Menschen ohne Impfung 
und Test vom Besuch der Minigolfanlage ausschlie-
ßen. Das widerspricht konträr den inklusiven Absich-
ten des Betreibers, der dieses Konzept seit 10 Jahren 
erfolgreich umsetzt. Bei dem Ausschluss von ca. 80% 
der potentiellen KundInnen ist ein wirtschaftlicher 
Betrieb mit bisher 2 € Eintritt und familienfreundli-

chen Preisen nicht mehr möglich.  Daher fordert der 
Betreiber  stellvertretend für alle betroffenen Betrie-
be in der Region: „ALLE ODER KEINER! “

„Bei fallenden Inzidenzen und Belegung der In-
tensivstationen verschärft das Land NRW den Exis-
tenzdruck für die zu öffnenden Betriebe in Kultur-, 
Freizeit-, Sport- und Gastronomie auf perfide Weise, 
“ so der Bereiber weiter „Wir erkennen die Gefahr 
durch Covid-19 an und dem begrüßen Impfung 
und Testung als probate Mittel. Trotzdem sind wir 
nicht bereit unsere Gesellschaft in Geimpfte und 
Getestete, Genesene einerseits und Ungeimpfte, 
Ungetestete andererseits spalten zu lassen. Das ist 
staatliche verordnete Diskriminierung die wir als 
überzeugte Demokraten massiv ablehnen!“ Daher 
fordert die ALLE ODER KEINER Aktion für Kultur-, 
Freizeit-, Sport- und Gastronomie die Aufhebung der 
Spaltungsverordnung. „Genauso werden in Kürze 

hunderte GastronomiebtreiberInnen gezwungen 
große Teile Ihrer Kundschaft aktiv auszuschließen. 
Vielen Kultur-, Freizeit- und  Sporteinrichtungen geht 
es ebenso. Und begründet wird das vom Ministerprä-
sidenten mit dem Hinweis, so am Besten potentielle 
„Gefährder“ – also potentiell infektiöse Menschen 
durch Testung – „herausfischen“ zu können.  Dabei 
werden tausende Menschen aktiv ausgegrenzt, dies 
ist Herrn Laschet offensichtlich egal. Unter dem Deck-
mantel der Öffnung („Was wollt Ihr denn, ihr dürft 
doch öffnen!)  werden tausende Betriebe ein Stück 
weiter in die existentielle Katastrophe getrieben, 
dies ist schlicht bösartig. Zu den Schulden aus der 
Lockdownzeit werden jetzt auch noch große Teile der 
Kundschaft verprellt, “ so Herr Blümer. 

Daher hat Herr Blümer die Aktion: Alleoderkeiner auf 
Facebook gestartet. Kontakt mit dem Initiator über:
mail@christophbluemer.de.    as Christoph Blümer

ANNY   JÜLICHER STRASSE  

SICHER UND EINFACH BUCHEN
Wer einen Coronatest-Termin vereinbaren möchte, 
kennt sie bereits, die Buchungssoftware. Ein Tag und 
eine Uhrzeit auswählen und die persönlichen Daten 
eingeben. Schon ist ein Termin reserviert. Damit dies 
funktioniert, wird eine Buchungssoftware benötigt. 
Eine Software, die dies kann, wird in der Digital 
Church von anny entwickelt.

Eigentlich hatte das DigitalHUB eine Lösung gesucht, 
um die eigenen Räume besser zu organisieren. Denn 
es kam immer wieder zu Fehl- oder Doppelbuchun-

gen. Die Software sollte einfach zu bedienen sein 
und für den Anbieter, also die Digital Church, über-
sichtlich in der Verwaltung sein.

Da kam das StartUp anny ins Spiel und entwickelte 
die entsprechende Lösung. Diese wird nicht nur 
für die Planung von Veranstaltungen eingesetzt, 
sondern auch für die Buchung von Seminar- und 
Besprechungsräumen. Die Software wurde Anfang 
2020 gelauncht (also in Betrieb genommen). Dann 
kam der Lockdown und der Markt für Buchungssoft-

ware wurde größer. Nicht nur in Testzentren wird die 
Software eingesetzt, sondern auch bei Hochschulen, 
Sportvereinen, Schwimmbädern und Hausärzten. 
Die Basisversion für kleinere Projekte ist nach wie 
vor kostenfrei. Eine Chance, sich das System einmal 
anzusehen und zu testen. Denn auch in Zukunft wird 
es notwendig sein, Termine im Griff zu behalten und 
übersichtlich Zeitfenster zu organisieren.
Das 8-köpfige anny Team wird schon bald in die neu-
en Räume neben der Digital Church, in die ehema-
lige Offene Tür, umziehen.    anny  as    anny.de

START UPS

NEUES AUS DER

DIGITAL  CHURCH
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KATALOG ZU GEWINNEN! 
Wer die Ausstellungsmeile verpasst hat, oder 
dort war, aber vergessen hat, einen Katalog zu 
besorgen, dem kann geholfen werden.  Das 
Aachen Nord Viertel-Fachmagazin verlost 10 
Exemplare des Katalogs mit Abbildungen und 
Informationen zu allen Ausstellungsstücken 
der Ausstellungsmeile. Einfach Kennwort 
Katalog an gewinn@aachen-nord.de senden. 
Der Einsendeschluss ist der 30. Juni 2021. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner 
werden per 
Mail über 
ihren Gewinn 
benachrichtigt.

COMICIADE X ANDERS   JÜLICHER STRASSE  

SUPERMARKTLADIES TREFFEN SUPERGIRL
War die Supermarktlady aus dem Ludwig Forum ge-
flohen? Warum gab es sie direkt zwei mal und was 
hatte Supergirl damit zu tun? Ganz nach dem Motto: 
„Können keine Besucher zur Comciade® kommen, 
kommt die Comiciade mal anders in den Aachener 
Norden.“

In Schaufenstern, Fenstern, Plakatkästen, Litfaßsäu-
len und City-Light Plakaten gab es viele Comiczeich-
nungen zu entdecken. Überall erblickte man Zeich-
nungen von Asterix, Donald Duck, Superhelden und 
Peanuts. Ein Fest des gezeichneten Humors. Gerade 
in diesen Zeiten ein bunter Gegensatz – auch zum 
Wetter, das an Ostern mit Schnee aufwartete. Wer da 
nicht raus wollte, konnte die Comiciade® auch von zu 
Hause erleben. Zahlreiche Kurse brachten die Comics 
direkt ins Wohnzimmer. Ob beim Donald Duck zeich-
nen, bei der drei ???-Lesung oder beim Gespräch 
über Superschurken – immer waren viele Teilnehmer 
dabei und ließen sich das zahlreiche Angebot nicht 
entgehen.

Kunst, Kultur, Bildung und Stadtteilförderung
 „Wir sind sehr stolz darauf, dass wir die Comiciade® 
so durchführen konnten um das Viertel mit Kunst und 
Kultur zu bereichern. Gerade an Ausstellungsmei-
le waren viele von den Comics begeistert. Bildung 
konnten wir durch die vielen Kurse und der Ausstel-
lungsmeile vermitteln. Wir haben den Stadtteil auch 
bekannter und erlebbar gemacht. Der Gewinner des 
Hauptpreises, wäre sonst nie nach Aachen Nord ge-
kommen. Zudem haben wir dadurch auch für mehr 
Umsatz in den Geschäften gesorgt, also ganz neben-

bei auch Viertelmarketing und Wirtschaftsförderung 
betrieben“, so der Organisator Alexander Samsz, 
„wobei ich betonen muss, dass die Veranstaltung 
mehrfach auf der Kippe stand, aber die viele Unter-
stützung aus dem Viertel es dennoch möglich mach-
te, die comiciade x anders durchzuführen. 

Besonderen Dank gilt unseren Sponsoren der Spar-
kasse Aachen, Stawag und regioiT sowie der Stadt Aa-
chen und dem Stadtteilbüro aachen-Nord, da die Co-
miciade aus dem Verfügungsfond unterstützt wurde 
(siehe dazu auch Seite 18), und dem Land NRW.“ Denn 
so eine Veranstaltung fällt nicht vom Himmel, son-
dern ist harte Arbeit, die sich aber für den Stadtteil ge-
lohnt hat. „So schließt sich der Comiciade Reigen, der 
bereits 2018 mit Konzepten und Anträgen begann, 
der die Labor Woche in 2019 möglich machte, die 
Comiciade auch nach Belgien und Düren brachte,“ so 
Herr Samsz, „und es geht auch schon weiter. Über die  
comiciade Website werden in Zukunft Kurse angebo-
ten und der verschobene „Comics in Motion“ Work-
shop in Kooperation mit dem Kultur Bazar wird auch 
noch nachgeholt - siehe Infokasten). 

Vielen Dank daher auch an Yorgos Theodoridies 
vom Kultur Bazar, der die Supermarkladies mit dem  
Supergirl nach Aachen Nord brachte.“

Und was haben die dort 
gesucht? Die Antwort gibt  
es in den Videos zur co-
miciade x anders unter  
comiciade.de    +  as

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

COMICS IN MOTION  
Der zur comiciade x anders für die Osterferien 
angekündigte Workshop „Comics in Moti-
on“ wird in die Sommerferien vom 5. bis 10. 
Juli verlegt. In kleinen Gruppen können die 
Teilnehmer im Alter von zwischen 10 und 14 
Jahren lernen, sich wie Joker, Mulan, Naruto 
oder Sakura zu bewegen und tanzen. Weitere 
Informationen unter comiciade.de
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IN DIE ZUKUNFT GEDACHT   BLÜCHERPLATZ  

PLANUNGEN FÜR AACHEN NORD
Es gibt noch viele Flächen in Aachen Nord, die durch-
aus verbesserungswürdig sind. Das Aachen Nord 
Viertel-Fachmagazin sprach mit dem planungspo-
litischer Sprecher der SPD-Fraktion Aachen Herrn 
Norbert Plum. 

Der Blücherplatz im Blick
Der Blücherplatz ist als Parkfläche im Viertel sicher-
lich notwendig, aber der Platz könnte viel mehr 
bieten. „Dies ist dann immer sichtbar, wenn Roncal-
li dort seine Zelte aufschlägt. Ruckzuck ist der Platz 
ein Magnetpunkt im Viertel.  Doch leider wird das 
Potential viel zu wenig genutzt,“so Herr Plum. Schon 
vor Jahren gab es Pläne eine Tiefgarage dort anzu-
legen. Dies geht aber aufgrund der Wasserspeicher 
unter dem Platz nicht. Daher haben die Fraktionen 
von Grünen, Linken, D I E Zukunft und der SPD einen 
gemeinsamer Antrag in den Stadtrat eingebracht um 
den Platz aufzuwerten. Die Verwaltung ist nun am 
Zuge kreative Lösungen zu finden. 

Gibt es eine Möglichkeit die Parkplätze auf eine an-
dere Fläche in der Nähe zu verlegen und den Platz 
mit Grün und Wasser aufzuwerten? Eventuell wäre 
auch noch eine Wohnbebauung an der Stelle mög-
lich. Dem allem soll nun auf den Zahn gegangen 
werden. Denn der Platz mit dem vielen Verkehr drum 
herum ist nicht mehr wirklich zeitgemäß. 

Tivoli und Sportpark Soers
Der Tivoli – ein fast unendliches Trauerspiel. Mit dem 
Bau ging die Alemannia baden. Die Stadt muss je-
des Jahr 2 Millionen Euro drauflegen. Das war al-
les so nicht geplant. Daher kommen immer wieder 
Stimmen auf, die das Stadion auch für Konzerte zu 
nutzen. Dies ist laut Bebauungsplan aber nicht vor-
gesehen. Also was tun? Einfach den Bebauungsplan 
ändern und schon kann der Spaß beginnen und auch 
Geld in die Kassen der Stadt spülen. So einfach ist 
es leider nicht. Denn dass neben den Fußballspielen 
nur 18 weitere Tage für Veranstaltungen im Plan ste-
hen hat ja eine Vorgeschichte. 

Es ist 2006: Der alte Tivoli steht noch und die Ale-
mannia spielt in der zweiten Liga häufiger abends 
und am Sonntag. Ein Hausbesitzer in der Nähe klagt 
wegen zu viel Lärm und bekommt Recht. Als der 
Neubau 2008 ansteht, wirkt das Urteil noch nach. 
Im Bebauungsplan wird die Zahl der Veranstaltun-
gen festgelegt. Nun soll es nachträglich geändert 

werden, um Veranstaltungen möglich zu machen. 
Aber auch das Stadion selbst müsste verändert wer-
den. Die potentiellen Veranstalter würden gerne 
Veranstaltungen mit 20.000 Besuchern durchführen. 
Zur Zeit hätte der Tivoli nur 16.000 Plätze bei Kon-
zerten. Dazu müsste der Tivoli umgebaut werden. 
„Die kann aber alles nur in enger Abstimmung mit 
den Nachbarn gelingen,“ so Herr Plum von der SPD, 
„und natürlich muss dazu auch ein Parkplatzkon-
zept vorliegen, wenn man auch Gäste aus den Nie-
derlanden, Belgien Düsseldorf und Köln erwartet.“  

In direkter Nähe steht immer noch das alte Polizeiprä-
sidium. Wir berichteten schon 2015 von den Plänen 
des PTSV, der mit dem ALRV das Gelände gerne hätte 
um dort endlich eine bundesligataugliche Halle für 
die Ladies in Black zu errichten. Leider zogen sich 
die Verhandlungen mit dem Land in die Länge. Aber 
anscheinend kommt endlich Fahrt in das Kapitel. 
Zankapfel ist der mit 1 Million bezifferte Abriss des 
Gebäudes. Wir hoffen mal, dass der PTSV immer noch 
Interesse hat, wenn endlich eine Einigung gelungen 
ist.   +  as

CITY PUB   JÜLICHER STRASSE  

 CITY PUB BEREIT FÜR  
WIEDERERÖFFNUNG 
Die einzige Viertelkneipe in Aachen Nord freut sich darauf, bald wieder unter Hygie-
ne-Auflagen öffnen zu dürfen. „Es fehlt. Das gemeinsame Dart spielen, Knobeln und 
Klönen,“ so die Inhaberin. Ganz still war es an der Ecke Jülicher Straße/Passstraße 
aber nicht. Drinnen wurde frische Farbe aufgetragen, Kabel verlegt und die Toiletten 
wurden renoviert. „Wir sind bereit – wir öffnen wieder, sobald es geht.“  +  as

Eine Änderung des Bebauungsplans benö-
tigt 2 bis 3 Jahre. Es wird also noch lange 
dauern, bis der erste Ton auf dem Tivolira-
sen erschallen kann.
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In Aachen Nord gibt es sehr viele Künstler. Den 
Künstlern aus der Soers wurde in diesem Jahr ein 
Kalender der Tivoli Apotheke gewidmet. Der Kalen-
der wurde von Harald Schmitt initiiert, dabei erhielt 
er Unterstützung vom Künstlerpaar Jeiter, das eng 
mit der Kunstszene in Aachen verwoben ist. Umge-
setzt wurde der Kalender dann vom Büro für Design 
& Text in der Soers.

Das Januar Motiv stammt von Karl-Heinz Jeiter und 
das aktuelle Juni Motiv von Kathrin Philipp. Beide 
wohnen und arbeiten am Soerser Weg und sind 
stark mit dem Ludwig Forum verbunden. Herr Jeiter 
hat lange Zeit die Werkstatt des Ludwig Forums ge-
leitet und bietet weiterhin Workshops an. Frau Phi-
lipp leitet auch heute noch Führungen, bzw. wenn  
dies wieder möglich ist. 
Im Kalender sind noch Werke von Harald Schmitt, 
Monika Petschnigg, Claudia Merx und Anne Gold zu 
sehen. Jede® Künstler(in) ist zweimal im Kalender 
vertreten. 
Herr Jeiter war 27 Jahre im Ludwig Forum aktiv. Er 
ist Zeichner und erstellt Radierungen und Drucke in 
großen Formaten. Seine Graphit Zeichnungen sind 
ungegenständlich. Seit 40 Jahren zeichnet er, wann 
immer er kann. Besonders im Urlaub erstellt er Skiz-

zen. Angefangen hat er mit realistischen Zeichnun-
gen, dies hat sich dann aber weiterentwickelt zum 
eigenen Stil. In seinen konzeptionellen Arbeiten 
kommen Zeichnungen mit sparsame grauen und 
Rottönen heraus. Dabei plant er seine Werke als 
Skizze, landschaftlich, höhlenartig, schattig. Die Um-
setzung erfolgt dann grob und gestenreich.

Im November ist eine Ausstellung im Hexenturm 
Jülich geplant. Das Arbeiten mit der Linie liegt ihm, 
dabei arbeitet er auch mit der Kaltnadel, oder erstellt 
Objekte, z.B. für die Ausstellung Täuschung hat er 
eine Maggiflasche aus Bronze erstellt.

Im Gegensatz zum zeichnerischen Stil bevorzugt 
Frau Philipp die gegenständliche Malerei. Bereits 
im Studium hat sie angefangen Stoffe zu malen. Der 
Faltenwurf fasziniert sie immer wieder. Dann kamen 
die Kinder und die Gründung eines Kunstkombina-
tes. Das Kombinat erfand Künstler und machte viel 
Spaß. Doch sie kehrte zur Malerei zurück. In 
Fotos hält sie zufällig entstandene Falten-
würfe fest, bearbeitet diese digital und nutzt 
die Vorlage für ihre Malerei. Dabei entstan-
den die Serien Wäschetonne, bei der sie 
ihre eigene Wäschetonne und Bügelwäsche 
in einem Bild verarbeitet. In „der Besuch ist 

weg“, hielt sie die Wäsche unterschiedlicher Men-
schen in Aufnahmen fest. Zur Zeit arbeitet sie an der 
Serie „Erinnerungen an Reisen“, in der sie mehrere 
Schichten digital übereinander legt. Beim Abmalen 
wird dann die Vorlage reduziert und so entsteht ein 
neues Werk.
Ein spannendes Künstlerpaar aus der Soers, das  
sehr unterschiedlich arbeitet. Sie arbeitet mit Fläche 
und er mit Linien, ihre gemeinsamen Reisen verar-
beiten sie dann unterschiedlich.
Weitere Bilder von beiden Künstlern sind auf Ins-
tagram zu finden. instagram.com/jeiter_zeichnung/ 
und instagram.com/philippjeiter/
Der Kalender ist vergriffen. Wir verlosen zwei Exem-
plare (Es ist ja noch ein halbes Jahr 2021). Einfach 
eine Mail an gewinn@aachen-nord.de bis zum 
30.06.2021 mit dem Hinweis Kalender senden.

  +  as

SOERSER KÜNSTLER(INNEN)   SOERS  

MALEN & ZEICHNEN

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!

KUNST 
AUS DER 

SOERS



Im letzten Jahr hat die IG Aachener Portal e.V. in Kooperation mit dem Aachen 
Nord Viertel-Fachmagazin und der nonplusultra Werbeagentur die Aktion „Aa-
chen Nord zieht an einem Strang“ gestartet. 

„Mit uns bleibt Aachen Nord lebendig“, der neuen Aktion, möchten wir zeigen, 
dass viele Betriebe und Geschäfte geöffnet haben oder wieder öffnen werden. 

Denn es gibt ein Leben in der Pandemie und danach. Alle Teilnehmer werden 
hier, auf Plakaten und in den Aachen Nord Social Media Kanälen geteilt. 

Als Mitglied der  IG Aachener Portal e.V. können Sie kostenfrei an der Aktion 
teilnehmen. Sind Sie noch kein Mitglied? Dann schnell unter aachen-nord.de 
beitreten.    +   as

facebook.com/viertelaachennord instagram.com/aachennordyoutube.com/aachennord   aachen-nord.de

...weil wir den Erfindern und Markeninha-

bern in diesem Viertel ein Ansprechpartner 

vor Ort bleiben und damit auch Innovatio-

nen aus dem Viertel fördern können.

...denn mit unseren Maschinen wird 
Schokolade hergestellt und Schokolade 
macht glücklich.

...weil wir als AWO die Menschen vor Ort 
weiter betreuen und für Anfragen telefo-
nisch jeder Zeit zur Verfügung stehen. 

...weil wir ganz tolle Feste organisieren, tolle Viertelmagazin erstellen und natür-lich auch ganz tolle Werbung, – nicht nur für Aachen Nord.
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...weil wir mit unserem Team als Wirt-

schaftsprüfer und Steuerberater bei DRP 

der richtige Partner für den unternehmeri-

schen Erfolg sind.

...weil wir uns einfach freuen, sie wieder persönlich in unserem Haus begrüßen zu dürfen.
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...da wir dafür sorgen, dass die Dächer 

in Aachen Nord dicht bleiben.
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..weil wir mit unseren Glashäusern Freude in Ihren Garten bringen und es blühen lassen.
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...weil wir lebbare und lebendige Ge-

schäftsmodelle entwickeln und begleiten.
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...weil hier im Kurpark nach dem ganzen Coronawahnsinn hoffentlich wieder für kleines Geld vernünftig Minigolf gespielt werden kann.
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...weil hier ein riesiges, super schönes 

Spielgelände ist, wo sich die Kinder sau-
mäßig wohlfühlen.
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...weil ich Sie seit mehr als 15 Jahren als Unternehmen oder Selbständige, Rent-nerin, Arbeitnehmer oder auch als Ver-ein bei der Erfüllung Ihrer steuerlichen Pflichten unterstütze und seit 2020 auch Corona-Hilfsanträge für Sie stelle, damit Sie den Kopf frei haben für andere Dinge.
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aachen-nord Viertel-Fachmagazin werbeagentur
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FOTOS   JÜLICHER STRASSE  

BEWERBUNGS- 
UND PASS- 
BILDER
Den richtigen Ton in einer Bewerbung zu treffen 
ist nicht leicht. Leichter ist es mit professionellen 
Bewerbungsbildern einen bleibenden Eindruck mit 
der Bewerbung zu hinterlassen.

Die Fotokiste ist darauf spezialisiert, für diesen ers-
ten guten Eindruck zu sorgen. Im Studio an der Jüli-
cher Straße werden treffende Bilder für die nächste 
beruflichen Herausforderung erstellt. Denn ein Foto 
sagt mehr als tausend Worte.

Ist Ihr Ausweis in der letzten Zeit vielleicht abgelau-
fen? Wenn es wieder möglich sein sollte zu vereisen, 

sollten Sie dies auf jeden Fall prüfen. Kurzfristig kön-
nen Passbilder in der Fotokiste erstellt werden. 
   Darius Manka as

LUDWIG FORUM   JÜLICHER STRASSE  

AUSSTELLUNGEN
Wenn die Museen wieder öffnen dürfen, hat es Aa-
chen Nord sehr gut. Im Ludwig Forum für moderne 
Kunst sind im Sommer gleich zwei Ausstellungen zu 
sehen. Dabei kann man sich auch prima aus dem 
Weg gehen.

Sweet Lies
Fiktionen der Zugehörigkeit 19.06.2021 bis 
12.09.2021  
Wer sind „Wir“ als Individuen und Gesellschaft? Was 
macht unsere Identitäten aus? Immer wieder ver-
suchen wir als Einzelpersonen Zugehörigkeiten zu 

Gruppen herzustellen, die u.a. über Kultur, Sprache 
und soziale Klasse, Nationalität und Herkunft, Haut-
farbe oder Gender zustande kommen.

Lovely Creatures
Tiere, Monster, Menschen in der Kunst 19.06.2021 
bis 12.09.2021
Tiere waren zu allen Zeiten ein zentrales Thema in 
der Kunst. Bilder von Tieren gibt es, seit die Vorfah-
ren des Menschen begannen, an Höhlenwände zu 
zeichnen.    as stadt aachen

FOTOS   JÜLICHER STRASSE  

BAUSTELLEN
Die Robensstraße ist wieder befahrbar. Der Grüne 
Weg wird bald wieder frei sein. Dafür war die Mon-
heimsallee im Mai wegen eines Gaslecks Richtung 
Hansemann gesperrt. Auch die Merowinger Straße 
ist gesperrt.

Im Sommer bleibt uns die Baustelle an der Jülicher 
Straße und Joseph-von-Görres Straße erhalten. Die-
se Baustelle für eine Fernwärmetrasse wird dann 
noch die Jülicher Straße bis zum Prager Ring wan-
dern und uns bis Ende 2022 erhalten bleiben.

Wer auf dem laufendem bleiben möchte, kann die 
aktuellen Baustellen im Viertel im Baustellenfinder 

unter www.aachen-nord.
de finden. Dort können Sie 
auch neue Baustellen mel-
den oder Bescheid geben, 
wenn eine Baustelle abge-
schlossen ist.
   + as
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Kinder 2,00 €
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JÜRGEN SCHMITZ
Wahlkreisbetreuer für Aachen Nord,  
Haaren und die Obere Jülicher Straße

(Wahlkreis 8)

MICHAEL SERVOS
Ratsherr für die Soers  
und  Aachen-Nord 

(Wahlkreis 7)

UNSER TEAM FÜR
AACHEN NORD.

ub.aachen.nrw@spd.de / +49 241 53 66 77 / www.spdaachen.de

seit 1932

Prager Ring 18-22
52070 Aachen
Telefon 161727
info@koolen.de
www.koolen.de
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   Wir l(i)eben     
   Tanzen!

Prof. Wieler Str. 12 
52070 Aachen
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Pressearbeit in 
Aachen-Nord 
Germain 
Schauermann 
(AC) 93313135 

caixpress-schauermann@online.de 

cAixPress Version 2015 
Viertelposter Originalgröße 

erscheint in allen 4 Ausgaben 2015 

Herzlich Willkommen zum 
Gottesdienst So 10.30h 
Liebigstr. 10 ! 50 14 44 
www.vineyard-aachen.de 

Vineyard Version 2015 
Viertelposter Originalgröße 

erscheint in allen 4 Ausgaben 2015 
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Schuldner- und 

Insolvenzberatung  
gemeinnützig und sozial 
0241-90 39 404  

Mo-Fr 9-12 Uhr &  
Mo-Do 14-16 Uhr 

Dennewartstr. 17  
52068 Aachen-Nord 

 
kontakt@schuldnerberatung-ac.de 

www.schuldnerberatung-ac.de 
 
 
 
 
 

Anzeige für aachen-nord 
Magazin 10x7cm - 
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Familien-Coaching  
in Corona Zeiten 

 

Für Familien mit Migrationshintergrund 
Wie geht es den Kindern und der Familie  
in Corona Zeiten? 
Wie klappt es in Schule und Kita? 
Was brauchen wir als Familie um  
zurechtzukommen? 

 

Wir bieten  
Beratung für Eltern 
Hilfe beim Home-Schooling 
Ausdrucken von Unterrichtsmaterialien 

 

Im Café International  
 

Scheibenstr. 16 
52070 Aachen 
Termine nach Absprache: 
Tel.: 94927-0, Mo-Fr.  9-13h 
Oder per Email:  
k.hartmann@caritas-aachen.de 

 

WERTE EUROPAS
Am Donnerstag, dem 06.05.2021, hat eine Abord-
nung der Notbetreuung der KGS Passstraße acht He-
liumballons über Grenzen hinweg in die Luft steigen 
lassen.
Stellvertretend für die acht Schulklassen und 200 
Schülerinnen und Schüler der Europaschule wurden 
auf Abstand die vorbereiteten Ballons gewürdigt. 
Alle Kinder der Schule arbeiteten zum Thema Europa 
in ihren Wochenpläne, natürlich auf Distanz. 
Normalerweise begehen wir diesen Tag mit der 
Schulgemeischaft: singen und tanzen gemeinsam.
In diesem Jahr haben unsere acht Kinder die euro-
päischen Werte vorgelesen und erklärt, worauf wir 
als Europäer stolz sind: den Frieden, die Rechte und 
besonders die Kinderrechte, die Demokratie, die
Gemeinschaft,... Wir leben die Gemeinschaft als 
Schule mit Kindern aus 33 Nationen.
   as Ursula Milde-Reimertz

FAMILIENCOACHING
Wie schon im letzten Sommer, werden Familien nach 
festen Terminen ins Café International eingeladen. 
Nach über einem Jahr Pandemie sind viele Fragen 
aufgekommen, manche Dinge blieben unerledigt 
und es gab oft nur Möglichkeit sich digital Antwor-
ten zu holen. Daher möchten die Mitarbeiter:innen 
gemeinsam mit den Familien schauen, wie es den 
Kindern und der Familie in Corona Zeiten geht. Wie 
klappt es in Schule und Kita? Was brauchen wir als 
Familie um zurechtzukommen? Wie können wir nun 
positiv nach vorne schauen und wieder ein Stück 
Normalität in unserer Familie herstellen? Als Hö-
hepunkt wird das Café am Ende der Sommerferien 
gemeinsame Outdoor Aktivitäten für die Familien 
anbieten und auch Besuche von Freizeit-Einrichtun-
gen, Gruppenaktivitäten sollten dann hoffentlich 
draußen wieder möglich sein. Ansprechpartnerin: 
Frau Katja Hartmann, Tel: 0241-94927-228
e-mail: k.hartmann@caritas-aachen.de
   + Caritas Aachen

NEUE KÜNSTLER:INNEN IM AHA
Im Atelierhaus werden vom 5. Juni bis 4. Juli Werke 
der Gemeinschaft Krefeld in der Ausstellung Mes-
senger gezeigt.  

Danach stellen sich Maren Hoch, Justina Jablonska 
und Jiyeon Shin vom 24. Juli bis 15. August mit ak-
tuellen Kunstwerken vor.

3 HOSTS 3 GUESTS ist Teil des Kunst- und Ausstel-
lungsprojekts RAUM DENKEN | IMAGINER L‘ESPACE | 
WAT IS RUIMTE, das Kultur- und Erfahrungsräume in 
der Euregio Rhein-Maas auszuloten versucht. 

Diese möchten die Künstler:innen mit weiteren 
künstlerischen Positionen aus dem niederländi-
schen und belgischen Teil der Euregio teilen und 
konfrontieren. Ein Kulturaustausch unter Nachbarn!
    + Atelierhaus Aachen

KUNSTWORKSHOP
Unter dem Motto „Mein Platz an dem ich mich wohl-
fühle“ werden im AHA vom 6. bis 8. Juli Schatzkästen 
gebaut, die mit Wünschen und Träumen gefüllt werden 
können. Anmeldung unter aha@westend.nrw Infromati-
onen unter 0241 874527.
   + Atelierhaus Aachen

HÖRANLAGE IM DEPOT
Auch das Depot Talstraße verfügt nun über eine mo-
bile Höranlage. Die Anlage ermöglicht hörbehinder-
ten Menschen, den Veranstaltungen im ehemaligen 
Straßenbahndepot mit eigenen Hörgeräten zu fol-
gen. Die Höranlage im Depot Talstraße ist baugleich 
mit entsprechenden Anlagen im Eurogress sowie im 
Rathaus.

Der Empfang erfolgt wahlweise über Kinnbügelhö-
rer oder alternativ über Taschenempfänger, die mit 
der jeweiligen Tonanlage verbunden sind. Bei Ge-
räten mit einer Hörschlinge wird das Tonsignal un-
mittelbar auf das Hörgerät der jeweiligen Besucher 
geleitet. An jedem Platz im Depot können Menschen 
mit Hörbehinderung dann so verstehen, als wäre 
das Ohr am Mikrofon. Signale können mit den eige-
nen vertrauten Einstellungen empfangen werden.
   + Sabine Zierz 

DIE KLEINE THEATERFABRIK STARTET MIT KONZERTEN & FIGURENTHEATER
Die Kleine Theaterfabrik plant die Rückkehr zur Nor-
mailtät. Wenn alles gut geht, soll das Programm am 
30.05. mit einem Konzert der Nils Münker&Band mit 
lyrischer Musik starten. Am 6.06. soll es mit dem mo-
dernen Neo-Soul von Jewelz weitergehen, am 29.6. 
mit The Xperience mit vielen Rockperlen, am 26.06. 
geht es dann mit zwei Singer-Songwriter, Freunden 
und Träumern mit Jooles & Nick Tacvorian weiter 
und am 27.06. kommen die Mary & The Poppins mit 
englischen, deutschen und französischen Texten und 
Songs zum mitsingen.

Auch das Firguren-Theaterprogramm soll wieder star-
ten. Auf dem Programm stehen die beliebten Stücke 
der kleinen Theaterfabrik: Mascha und drei  Bären, 
Katzenleben, Schokoladenseiten, Der gestiefelte Ka-
ter, Däumelinchen und Das lustige Küken. 

Zu Gast wird das Seifenblasen Theater Meerbusch 
sein, das die Stücke Henriette und die Wunderkör-
ner und Der kleiner Drache Wütebrecht aufführen 
werden.
   Jurakowa Projekt  as
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stadtteilbüroseiten 

Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord                       www.aachen.de/aachennord

Nach nun insgesamt 12 Jahren „Soziale Stadt 
Aachen-Nord“ läuft Ende diesen Jahres das 
Förderprogramm aus. Grund zur Traurigkeit 
besteht jedoch keineswegs, denn auch über 
2021 hinaus lautet das Motto für unser Viertel 
„Aachen-Nord entwickelt sich fort!“

Bürger*innen, Akteure, Institutionen und Vereine: 
Alle haben wir in den letzten zwölf Jahren ge-
meinsam dazu beigetragen unser Viertel in einen 
lebendigen, vielfältigen und attraktiven Stadtteil 
zu verwandeln. Aus Ideen wurden Initiativen und 
nicht selten entstanden aus den Anträgen der Ver-
fügungsfonds tolle Projekte, die unser Quartier bis 
heute bereichern und sich zu echten Institutionen 
in Aachen-Nord entwickelt haben.
Für dieses unerschöpfliche Engagement möchten 
wir allen engagierten Viertelbewohnern, loka-
len Akteuren und Institutionen herzlich danken, 
denn ohne euch wäre diese positive Entwicklung 
in unserem Stadtteil nicht möglich gewesen. Wir 
sind uns sicher, dass sich auch über die Dauer des 
Förderprogramms hinaus noch viel in unserem Aa-
chener Norden weiterentwickeln wird.

Gemeinsam mit allen Aachen-Nordlern möchten 
wir daher im Spätsommer nicht nur den Abschluss 
des Förderprogramms, sondern auch den Start-
schuss für die stetige Weiterentwicklung unseres 
Quartiers feiern. Ende August fällt der Startschuss 
für unsere zweiwöchige Abschlussveranstaltung 
auf der wir auf Vergangenes zurückblicken und 

gleichzeitig den Blick in die Zukunft wagen.
Neben der Ausstellung der Gewinnerorte unseres 
Kreativwettbewerbs „Euer Lieblingsort in Aa-
chen-Nord“, erwartet euch ein interaktives Pro-
gramm aus Spiel, Spaß und Musik. 

Feierlichkeiten aktiv mitgestalten
Wir alle wissen: Ein Viertel lebt von und durch 
seine Anwohner. Tolle Projekte wurden in den 
letzten Jahren aus Bürgerinitiativen und mit Un-
terstützung aus dem Verfügungsfonds auf die Bei-
ne gestellt. Daher ist es uns wichtig, dass unser 
Eventprogramm im Spätsommer ebenso von Bür-
ger*innen und Akteuren mitgestaltet wird.
Ihr habt als lokale Akteure eine Idee für die Fei-
erlichkeiten im September und möchtet euch ak-

tiv in die Programmgestaltung einbringen? Wir 
freuen uns! Wir haben den Verfügungsfonds mit 
der Fördersumme bis 500 Euro noch einmal ver-
einfacht. So besteht die Möglichkeit sich ohne 
Eigenanteil mit einem Projekt an den Abschluss-
feierlichkeiten zu beteiligen und die Feier noch 
bunter und vielfältiger zu gestalten. Egal ob es 
darum geht vergangene Projekte neu aufleben zu 
lassen oder für die Abschlusswochen etwas ganz 
Neues zu kreieren, wir beraten euch gerne zu den 
Fördermöglichkeiten eurer Ideen und Beiträge:
Mail: info-ac-nord@mail.aachen.de oder Tel.: 
0241 432-7692

Text: stadtteilbüro aachen nord; Fotos: Thomas 
Langens

Gemeinsam das Nordviertel feiern
Nach 12 Jahren Förderprogramm ist noch lange nicht Schluss

Gemeinsam das Nordviertel 
feiern
>Seite 13

Eure Lieblingsorte in  
Aachen-Nord
>Seite 14+15

All eyes on: In Aachen-Nord 
mit Zeitzeugen unterwegs
Mein Hund muss mal! Was 
nun?
>Seite 16

Aachen-Nord profitiert vom 
Aktionstag der Wirtschaft 
>Seite 17

Comiciade x anders 
>Seite 18
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Eure Lieblingsorte in Aachen-Nord
Die Gewinner unseres Kreativwettbewerbs stehen fest
Im März und April haben wir euch aufgerufen 
uns eure liebsten Orte im Nordviertel zu prä-
sentieren. Die Jury hat getagt, die Entschei-
dung ist gefallen und die zehn Gewinnerorte 
stehen fest. Nun wird das Geheimnis gelüftet, 
wer sich zu den glücklichen Gewinner*innen 
zählen darf und welche Orte sich einen Platz 
auf dem Treppchen sichern konnten.

Unsere Jury hatte mit der Auswertung der Bei-
träge und der Bestimmung der Gewinner wahr-
lich keine leichte Aufgabe. Kreativ, einfallsreich 
und vor allem total unterschiedlich waren eure 
Einreichungen zum Thema „Euer Lieblingsort in 
Aachen-Nord“ und wir hätten uns nicht träumen 
lassen, dass uns so viele tolle Lieblingsorte errei-
chen. Wir bedanken uns noch einmal herzlich für 
eure kreativen und einfallsreichen Beiträge, mit 
denen ihr einmal mehr bewiesen habt wie bunt 
und vielfältig unser Nordviertel ist.

Wie es bei einer ordentlichen Jury-Sitzung sein 
muss, wurde viel überlegt und viel diskutiert und 
natürlich war man sich nicht immer einig. In ei-
nem Punkt herrschte allerdings große Einigkeit 
unter den Jurymitgliedern. Eine der Einreichung 
stach durch eine aufwändige Produktion und ganz 
viel Herzblut heraus: Das Video der Projektgruppe 
„VORTEIL“, der low-tec. In ihrem Video nehmen 
uns die Jungs und Job-Coach Natascha Lehnen auf 
eine Reise durch das Nordviertel mit und stellen 
uns ihr ganz persönliches Aachen-Nord vor. Tho-
mas, Nematullah, Halefe, Shamsullah, Bourama, 
Merhari und Natascha haben ihre Lieblingsor-
te nicht nur gefilmt, sondern zu jedem Ort auch 
eine kurze, oft die eigene, ganz persönliche Ge-
schichte erzählt. Neben bekannten Plätzen, wie 
der Spiel- und Sportanlage in der Talstraße, zei-
gen uns die Teilnehmer auch Orte, mit denen sie 
schöne Erinnerungen oder Zukunftspläne verbin-
den. Das Verteilerzentrum der Deutschen Post in 
der Talbotstraße erinnert Thomas zum Beispiel an 
sein vierwöchiges Praktikum bei der Post, das ihm 
großen Spaß gemacht hat und Nematullah kann 
vom Oldtimer Centrum Aachen gar nicht genug 
bekommen, weil er dort schöne und schnelle Au-
tos bewundern und von einer beruflichen Zukunft 
als KFZ-Mechaniker träumen kann. Auf diese Wei-
se ist ein sehr persönliches Videoprojekt entstan-
den, das uns Aachen-Nord aus einer ganz neuen 
Perspektive zeigt.

1. Platz: Videobeitrag der Projektgruppe „VOR-
TEIL“
„Zuerst waren sich die Jungs gar nicht so sicher, 
ob wir wirklich mitmachen sollen“, erzählt Na-
tascha Lehnen, pädagogische Mitarbeiterin und 
Job-Coach im Projekt „VORTEIL” und ergänzt: „als 
wir dann aber losgelegt haben, hatten alle einen 
riesen Spaß! Die Jungs sind richtig aus sich raus-

gekommen und sind darin aufgegangen ihr Viertel 
vorzustellen. Am Ende hatten wir sogar viel mehr 
Videomaterial, als wir verwenden konnten.“ Jun-
ge Geflüchtete erhalten im Rahmen des Projektes 
die Möglichkeit sich praktisch, fachtheoretisch 
und sprachlich auf eine Ausbildung oder Arbeit 
vorzubereiten und unter Berücksichtigung der 
Persönlichkeit und der beruflichen Vorerfahrung 
eine realistische Berufsperspektive zu entwickeln. 
Als Projektpartner stehen den Teilnehmern das 
Café Zuflucht und das Café International bei Fra-
gen rund um die Themen Aufenthaltsrecht, Asyl-
verfahren, Arbeitsmarktintegration und Umgang 
mit den Behörden zur Seite.

Für die Teilnehmer lag das Video als kreatives Me-
dium direkt auf der Hand, denn beim Videodreh 
ist es kein Problem sich draußen zu treffen, Ab-
stände einzuhalten und was am wichtigsten war: 
Die Lieblingsorte auch tatsächlich zu besuchen. 
„Durch den Wettbewerb haben wir das Nordvier-
tel noch einmal ganz anders entdeckt“, berichtet 
Natascha Lehnen und unserer Jury ging es da nicht 
anders. Das Projektteam „VORTEIL“ der low-tec si-
chert sich mit seinem kreativen, persönlichen und 
eindrucksvollen Video den 1. Platz im Wettbewerb 
„Euer Lieblingsort in Aachen-Nord“.

2. Platz: Gut Kalkofen – Dr. Manfred Nimax
Dr. Manfred Nimax konnte mit seiner Bildreihe 
über Gut Kalkofen unsere Jury ebenfalls überzeu-
gen. In seinem Beitrag vereint der gebürtige Aa-
chener und Fotobuchautor ästhetische Fotogra-
fien mit interessanten Hintergrundinformationen 
über das schlossartige Anwesen „Gut Kalkofen“ 
nahe der Wurm. Seine Fotografien zeigen das 
prachtvolle barocke Herrenhaus und den mittelal-
terlichen Rundturm im Laufe der Jahreszeiten und 
werden von spannenden (bau)historischen Hinter-
grundinformationen untermalt. 

Doch nicht nur Gut Kalkofen ist für Herrn Nimax 
ein Lieblingsort. Der Aachener Norden ist dem 
passionierten Fotografen eine echte Herzensan-
gelegenheit. Sein 2017 erschienener, 5. Bildband 
trägt den Titel „So schön und interessant ist Aa-
chens Norden“ und führt den Leser mit eindrucks-
vollen Fotoaufnahmen und informativen Texten 
auf knapp 200 Seiten durch Aachens nördliche 
Stadtbezirke und den innerstädtischen Norden. 
Die Gewinnerfotos von Gut Kalkofen sind übri-
gens auch in diesem Bildband zu finden, den Herr 
Nimax seinen beiden, im Aachener Norden leben-
den, Enkeln gewidmet hat.

Foto: Natascha Lehnen (low-tec)
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3. Platz: Wohnprojekt Miteinander im Wiesen-
tal / Ölgemälde von Christine Wettstein
Das Wohnprojekt „Miteinander im Wiesental“ 
kann die Fertigstellung seines Hauses im kommen-
den Jahr kaum noch erwarten und hat für unseren 
Wettbewerb das Wohnen schon mal draußen ge-
übt. Der Lieblingsort der Wohngruppe – ganz klar 
– das Wiesental! Liebevoll und mit einem Auge für 
Details haben die Projektmitglieder ihre „Zimmer“ 
im Freien aufgebaut und hatten sichtlich Spaß 
bei der Umsetzung ihres Lieblingsort-Projektes. 
Das gemeinschaftliche, generationenübergrei-
fende Wohnprojekt im Aachener Wiesental hat 
sich mit seiner bunten Collage einen der dritten 
Plätze gesichert und teilt sich das Treppchen mit 

Frau Christine Wettstein, die mit ihrem Ölgemälde 
einen ganz eigenen Zugang zum Viertel eröffnet 
und den Betrachter nicht nur perspektivisch ins 
Nordviertel einlädt. Bis zur Gewinnübergabe ist 
das Kunstwerk hoffentlich vollständig durchge-
trocknet und wir freuen uns schon, das Bild im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung im Original 
präsentieren zu dürfen.

Das Videoprojekt und alle weiteren Gewinneror-
te findet ihr live und in Farbe auf unserem Ins-
tagram-Account und auf unserer Facebook-Seite.

Foto: Alexa Bittner (Gemeinsam Wohnen im Wie-
sental) Foto: Christine Wettstein

die Plätze vier bis zehn 
belegten:
4. Platz: Derial Tunruang
5. Platz: Michal Kravec
6. Platz: OGS Feldstraße
7. Platz: Viktor Schulz
8. Platz: Marjo Voncken
9. Platz: Julia Vallet
10. Platz: Gemeinde der Mansoor Moschee
Text: stadtteilbüro aachen nord
Bilder: Einreichungen im Rahmen des Wettbe-
werbs “Euer Lieblingsort in Aachen-Nord”

Foto: Dr. Manfred Nimax
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Im Rahmen des Verfügungsfonds-Projekt des 
AWO Kreisverbands Aachen-Stadt e.V., mit seinem 
Pluspunkt-Begegnungszentrum Aachen-Nord in 
der Joseph-von-Görres-Str. 19, bekommen Zeit-
zeugen die Gelegenheit, ihre Erinnerungen an 
Aachen-Nord mit allen Bewohner*innen und 
Interessierten zu teilen. Die Zeitzeugen-Ge-
schichten handeln von ganz individuellen Erleb-
nissen verschiedenster Menschen, die früher in 
Aachen-Nord gelebt und/oder gearbeitet haben. 
Wer erinnert sich noch an den Passhof als Notun-
terkunft in der Passstraße? Haben Sie das 1930 
errichtete Stadtbad am Blücherplatz noch in sei-

ner ursprünglichen Funktion als Ort der Hygiene 
erlebt? Welche Erinnerungen haben Sie an den 
Alten Schlachthof oder an den Rehmplatz? Wir 
suchen Ihre Geschichten zu diesen oder anderen 
Orten aus Aachen-Nord! 

Schreiben Sie uns (info-ac-nord@mail.aachen.de) 
oder rufen Sie uns an (0241 432 - 7692). Die Le-
benswege der Zeitzeugen werden sowohl filmisch 
als auch schriftlich in einer Broschüre festgehal-
ten. Die kostenfreie Broschüre dient den Leser*in-
nen als eine Art Entdeckungsreise verschiedenster 
Orte des Stadtteils mit jeweiligem Bezug zur Ver-

gangenheit und Gegenwart. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie in Kürze über die Social Media 
Kanäle des Stadtteilbüros. 

Das Projekt “All eyes on: In Aachen-Nord mit Zeit-
zeugen unterwegs” wird durch den Verfügungs-
fonds im Rahmen von Soziale Stadt Aachen-Nord 
gefördert und durch die Stadt Aachen und das 
Stadtteilbüro Aachen-Nord unterstützt.

Text: stadtteilbüro aachen nord; Fotos mit den Zeit-
zeugen Elisabeth Börger und Jürgen Bartholomy: 
Pluspunkt Begegnungszentrum Aachen-Nord

Mein Hund muss mal! Was nun?
Outdoor Museum Ecke Feldstraße / Zum Kirschbäumchen eröffnet
Wenn viele Kinder einzeln malen und daraus 
ein großes Ganzes entsteht, dann ist das schon 
museumsreif! Nachdem die Quartiersmanagerin 
Silke Gärtner wegen der anhaltenden dritten Co-
rona-Welle leider nicht selbst in den Institutionen 
das witzige Storyboard mit dem Motto „Mein 
Hund muss mal! Was nun?“ vorstellen konnte, 
übernahmen die Institutionen selbst die Initiati-
ve. Kinder des Kindergartens St. Martin von pro 
futura, der Katholischen Grundschule Feldstraße 
und vom Abenteuerspielplatz des Kinderschutz-
bundes malten oder zeichneten und brachten so 
auf kreative Art und Weise ihre Ideen aufs Papier.  

Eine Einigung untereinander gab es sofort: die 
Hundebesitzer*innen müssen die meist stinken-
den Hinterlassenschaften ihrer geliebten Vier-
beiner entsorgen, damit alle unbeschwert auf 
den Bürgersteigen spielen, laufen oder rennen 
können, ohne dabei in einen Hundehaufen zu 
treten. Damit das auch besser sichtbar ist, hat 
sich das Stadtteilbüro Aachen-Nord etwas ganz 
Besonderes ausgedacht: kleine orangene Hunde-
pfoten weisen im Quartier Feld- und Liebigstraße 
den Weg zum nächsten Mülleimer. Zu sehen ist 

das Outdoor Museum mit den vielen Bildern 24 
Stunden am Tag an 7 Tagen in der Woche eine 
Zeitlang entlang der Straßen Zum Kirschbäum-

chen und Feldstraße. Darüber sprechen werden 
wir noch öfter!
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

All eyes on: In Aachen-Nord mit Zeitzeugen unterwegs
Teilen Sie Ihre Erinnerungen mit uns!
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Nachdem sich über die Internetplattform won-
der.me am 18. März Unternehmen gemeinsam 
mit sozialen Einrichtungen aus Aachen-Nord und 
Aachen-Ost zu deren Projektideen und den Mög-
lichkeiten der jeweiligen Umsetzung ausgetauscht 
hatten, wurden vielversprechende Kooperationen 
geschlossen. Vor allem das Familienzentrum Ein-
trachtstraße ging als großer Gewinner des Akti-
onstages der Wirtschaft hervor. Denn die Pro-
jekt-ideen der Kita mit dem Motto “Eine kleine 
grüne Oase für kleine Aachener”  haben gleich 
mehrere Unternehmen davon überzeugt sich an 
der Umsetzung am 06. Mai zu beteiligen. Mit 
Umlaut, Carpus+Partner, der low-tec und NABU 

arbeiteten gleich vier Projektpartner gemeinsam 
an der Realisierung umfangreicher Umgestal-
tungsmaßnahmen im Außenbereich der Kita Ein-
trachtstraße. 

Neben Insektenhotels und Hochbeeten freuten 
sich die Kinder der Kita auf eine Wildblumen-
wiese. Ein Bagger und viele helfende Hände ver-
wandelten den Außenbereich an nur einem Tag in 
eine echte kleine grüne Oase mit vielen kleinen 
gestalterischen Highlights. Neben der Kita Ein-
trachtstraße profitierten die OT Talstraße und der 
Abenteuerspielplatz Zum Kirschbäumchen vom 
Aktionstag der Wirtschaft. Der Malerbetrieb Wy-

nands beteiligte sich mit Streicharbeiten an der 
Neugestaltung des Toberaums in der OT und die 
Lasercutmanufaktur Laserkatze stellte dem Aben-
teuerspielplatz Produkte ihres Unternehmens für 
die Kinder zum Basteln und Dekorieren zur Ver-
fügung. 

Eine weitere Kooperation zwischen dem TZA und 
der Schikita des Familienzentrums in der Schei-
benstraße wurde aufgrund von Corona in den 
Juni verlegt. Mit tatkräftiger Unterstützung des 
TZA soll im Außenbereich der Schikita ein neu-
er Zaun und ein Fahrradweg ermöglicht werden. 
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

Aachen-Nord profitiert vom Aktionstag der Wirtschaft
Unternehmen realisieren zahlreiche Ideen sozialer Einrichtungen 
im Stadtteil
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stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
Depot - Talstraße 2 
52068 Aachen
Telefon: 0241 432 7692 
info-ac-nord@mail.aachen.de

Unsere Öffnungszeiten im Depot: 
Dienstag und Donnerstag von 10.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 

Zweigstelle: 
Tabitas-Café 
Heinrich-Hollands-Straße 6,  
52070 Aachen
Telefon: 0152 07629217 
Mittwoch: 11.00-13.00 Uhr

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.

Foto: stadtteilbüro aachen nordFoto: Peter Hinschläger Foto: Peter Hinschläger 

Comiciade x anders 
Aachen-Nord im Comic-Fieber

Aufgrund der Pandemie konnte die Comiciade® 
2020 nicht stattfinden. Stattdessen wurde ein 
Konzept entwickelt, das den Anforderungen der 
Coronaschutzverordnung gerecht werden konn-
te. In den Osterferien wurde die Jülicher Straße 
zur Ausstellungsmeile mit Comics und Walking 

Acts (Siehe Bericht auf Seite 5). Die Marketing-
kampagne zur Stärkung des Stadtteils als kul-
turwirtschaftlicher Hotspot war ein Projekt des 
Verfügungsfonds Aachen-Nord im Rahmen von 
Soziale Stadt NRW, unterstützt durch die Stadt 
Aachen und durch das Stadtteilbüro Aachen-Nord.  

Veranstaltet wurde die Comiciade x anders durch 
die IG Aachener Portal e.V. und organisiert durch 
die nonplusultra Werbeagentur.
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

www.facebook.com/aachennord
 
Unsere facebook Seite liefert viele interessante Informationen. Erfahren Sie mehr rund um 
Aachen-Nord! Ein Klick lohnt sich.f Bleiben Sie auf dem neusten Stand
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Förderprogramm Wohnumfeld verbessern
Texte und Fotos: Sabine von den Steinen, altbau plus

Ihre Ansprechpartnerin  

im Stadtteilbüro:

Sabine von den Steinen

Architektin von altbau plus

Donnerstags 14 bis 16 Uhr

DEPOT Talstraße 2, 52068 Aachen

oder nach Terminvereinbarung

0151 289 388 40

sabine.vondensteinen@mail.aachen.de

Nähere Informationen 

auch auf der Internetseite  

www.aachen.de/aachennord

Zuschuss50% der  Kosten möglich!

Das Förderprogramm unterstützt Haus- und Wohnungs-
eigentümer*innen ebenso wie Mieter*innen mit fi-
nanziellen Zuschüssen. Anträge können noch bis zum 
30.06.2021 eingereicht werden. Dann haben Sie den 
ganzen Sommer Zeit für die Realisierung.

Viele gute Beispiele finden Sie auf der Internetseite  
www.altbauplus.de. Hier gibt es einen link „alt-

bau plus im Stadtteilbüro Aachen-Nord“ 
oder www.altbauplus.info.

Auch in den Viertelmagazinen Aa-
chen-Nord aus den letzten Jahren 
finden Sie interessante Bilder von 

Planungen und umgesetzten Projek-
ten. Die digitalen Ausgaben finden Sie 
aachen-nord.de/viertelmagazin/archiv.

Wenn möglich, möchten wir Ihnen die Pro-
jekte Anfang September auf einem persönli-

chen Rundgang vorstellen.

Die ersten Kräuter im „Hof“-Garten.

Eine Hofbegrünung angelegt von Mieter*innen mit finanzieller Unterstüt-
zung aus dem Förderprogramm „Soziale Stadt Aachen-Nord“. Bei steigen-
den Temperaturen kann sicher auch bald Salat und im Herbst der Wirsing 
geerntet werden.

Ideen für Fassadenbegrünung, auch 
im öffentlichen Straßenraum, z. B. an 

Bürgersteigen möglich. Hier brauchen Sie 
eine Genehmigung, die unter bestimmten 
Bedingungen aber einfach zu beantragen 
ist. Bitte sprechen Sie mich an, ich helfe 
direkt weiter.

Pflanzen an den Hausfassaden haben 
viele Vorteile. Gerade in der Innenstadt 
sorgen Sie für klimatische Verbesserun-
gen, Feuchte und Temperaturminderung 
kommen allen Bewohner*innen der dicht-
bebauten Straßen zu Gute.
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